
Kippt die Kreativmeile in  
Heilbronn doch noch? 
 
 

Die Bürgerinitiative pro Region Heilbronn-Fran-
ken feiert zusammen mit der Heilbronn Marke-
ting GmbH am Sonntag, 17. Juni, eine Regio-
naltag und am Sonntag, 18. Juni, einen Akti-
onstag. Ziel ist ein kultureller Brückenschlag 
vom Hauptbahnhof über den Neckar bis hin 
zum Kiliansplatz. Der Bereich der städtischen 
Museen rund um den großen Skulpturenhof im 
Deutschhof wird einbezogen.  
Im Heilbronner Stadtzentrum werden Vorfüh-
rungen mit Musik, Tanz und Unterhaltung statt-
finden. Ein Kulturfest vor und im Bahnhof soll 
mit Musik, Performance und Kunstauktion zum 
Abschluss der Reihe „KunstRegionBahn 2000“ 
den öffentlichen Raum verzaubern. 
Außerdem war vorgesehen, mit einer Kreativ-
meile an der Bahnhofstraße schöpferischen 
Menschen eine Plattform zu bieten – von Tanz 
über Akrobatik und Musik bis hin zu Kunst-
handwerk. Vorbild ist dabei die europäische 
Kulturstadt 1998 Stockholm. 
Jetzt bedauert der Organisationsausschuss 
der Veranstalter, dass sich für die Schaustän-
de und Aktionsflächen bislang nur fünf Teil-
nehmer gemeldet haben. Deshalb droht das 
Projekt zu kippen. Trost: Diese fünf Teilnehmer 
können am selben Wochenende auch entlang 
der Neckarpromenade zwischen Friedrich-
Ebert-Brücke und Götzenturm bei „Kunst am 
Neckar“ ihre Kreativität zeigen. Diese romanti-
sche Neckarbrücke wird es auf jeden Fall ge-
ben. 
Wer Interesse hat, kann sich noch bis zum 1. 
Juni unter Telefon 07940/152329 oder Fax 
07940/962379 bei der Bürgerinitiative pro Re-
gion Heilbronn-Franken oder bei der Galerie 
Artman unter Telefon 07131/962379 melden. 
Vielleicht kommt die Kreativmeile ja doch noch 
zustande. (eo) 


